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Geschäftsbericht 2023 

 
Im Haushaltsjahr 2023 haben sich Vorstand, Kuratorium und Geschäftsführung erneut erfolgreich um die 

Gewinnung von Zustiftungen, Spenden und Stifterdarlehen als auch um die Erzielung von Erträgen aus 

den Stiftungsmitteln für die Erfüllung der gemeinnützigen Zwecke bemüht.  

 

Insgesamt konnte im Haushaltsjahr das Grundstockvermögen um 154.697,91€ auf 4.937.742,41€ erhöht 

werden. Hierbei tätigten 15 Personen 43 Zustiftungen in Höhe von 133.379,00€. Hinzu kamen 1318,91€ 

aus einer testamentarischen Verfügung sowie 5.000,00€ als Schenkung auf den Todesfall.  

 

Im Jahr 2023 erhielt die Stiftung 10.914,50€ an zweckgebundenen Zuwendungen und 14.757,00€ an 

freien Spenden. 

 

Zum Jahresende bestanden 66 Personen Stifterdarlehen an Iuventus Mundi, aus deren Erträgen die 

gemeinnützigen Zwecke gefördert werden. Im Jahresverlauf wurden 17.000,00 € eingezahlt und 

50.000,00€ zurückgezahlt. 15.000,00€ wurden in eine Zustiftung umgewandelt. Die Summe der Darlehen 

betrug zum Jahresende 1.643.700,00€.  

 

Die Erträge aus Finanzanlagen (Wertpapiere, Festgelder und Sparbriefe) beliefen sich auf insgesamt 

109.354,26€. Nach langanhaltender Niedrigzinsphase konnten in diesem Geschäftsjahr höhere Erträge 

erwirtschaftet werden. Auch weiterhin strebte der Vorstand danach, angemessene Erträge für die 

gemeinnützigen Zwecke durch differenzierte Anlageformen zu erzielen. Die Stiftung hat hierzu eine 

Anlagerichtlinie verabschiedet, sie lässt die getätigten Finanzanlagen und den Jahresabschluss durch 

einen unabhängigen Wirtschaftsprüfer prüfen.  

 

Die Stiftungszwecke wurden durch die Vergabe von Projektmitteln im Umfang von insgesamt -

121.962,09€ verwirklicht. Davon wurden aus Mitteln der Stiftung vergeben:  

 - 64.183,00 € Jubiläumsprojekt Beitrag zur Rehabilitation drogengefährdeter und drogenabhängiger 

Kinder und Jugendlicher und Prävention von Drogenmissbrauch (DREAM) 

- 8.800 € Renovierungsarbeiten zur Verbesserung der Wohnbedingungen im Don Bosco Kinderheim in 

Ulaanbataar, Mongolei 

- 10614,5 € Projektförderung Brasilien 

Die Arbeit von Don Bosco Mission und Don Bosco Mondo e.V. konnte satzungsgemäß mit  

einer allgemeinen Zuwendung in Höhe von jeweils 6.250,00 € gefördert werden.  

Darüber hinaus wurden aus zweckgebundenen Spenden verschiedene Hilfsmaßnahmen der beiden 

Einrichtungen mit insgesamt 300,00€ gefördert.  

Wie vom Vorstand in 2022 beschlossen wurde, resultierte eine weitere Zuwendung in Höhe von 50.000 

DM (25564,59 €) an Don Bosco Mondo e.V. aus der Übertragung der Anteile BEGECA. 

 

Die Aufwendungen für Verwaltung und Werbung beliefen sich auf insgesamt 13.736,64 €. Die Rücklage 

aus Erbschaften ist identisch zum Vorjahr und beläuft sich auf 68.723,80 €. Aus den laufenden Erträgen 

wurde ein Betrag von 15.000,00 € in die freie Rücklage gem. § 62 Abs.1 Nr.3 AO eingestellt (Stand 

Jahresende: 200.000,00 €). Als Resultat aus Kursveränderungen von Wertpapieren im Anlagevermögen 

verringerte sich die Umschichtungsrücklage zum Bilanzstichtag um 133.635,26 € Soll auf 184.557,63€ 

Soll. Zum Jahresende bestanden Verbindlichkeiten in Höhe von 521,25 €. Die Rücklage zur Erfüllung der 

Aufgaben der Stiftung gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO erhöhte sich um 7.750,38 € auf 64.103,55 €.  

 

Die Stiftung dankt allen Förderinnen und Förderern für die vielfältige Unterstützung. Sie bewahrt 

insbesondere den verstorbenen Stifterinnen und Stiftern ein ehrendes Angedenken. Auch auf Zukunft hin 

werden sich die Verantwortlichen für den weiteren Aufbau der Stiftung engagieren, um die 

gemeinnützigen Zwecke aus den Erträgen zu fördern.  


